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Die globalen CO² Emissionen aus der Ener-
gieerzeugung und – Nutzung soll bis etwa
2035 auf Null reduziert werden. Industrie-
länder wie Deutschland sollen Ihre Treib-
hausgas-Emissionen früher als im globalen
Durchschnitt auf null senken.

Für große und verbundene Unternehmen gilt eine gesetzliche
Pflicht zur Durchführung eines Energieaudits, nach 
DIN EN 16247-1. Von 2015 bis zum Jahr 2017 übernahm die
Bundesrepublik Deutschland 80 % der förderfähigen Kosten.
Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sind derzeit 
nicht in der Zertifizierungspflicht.

Besondere Relevanz erlangen Energieaudits jedoch im Zuge der
EU-Energieeffizienzrichtlinie (2012/27/EU). Alle 28EU-Mitglied-
staaten müssen diese in nationales Recht transformieren,
womit Energieaudits für Unternehmen europaweit gesetzlich 
verpflichtend werden.
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Ablauf Energieberatung Mi'elstand DIN EN 16247­1

1.  Erstberatung
Vorstellung der 

Energieberatung Mi0elstand

2. Unterlagen
Zusendung der Unterlagen Energieberatung

Mi0elstand an:
b2b­konzept

3. Machbarkeitsprüfung
Au�ereitung der Unterlagen durch den

BAFA­zer/fizierten Energieberater 
zur Förderfähigkeit

4. Förderungsbescheid 
Schri�liche Bestä/gung für den Kunden, 
zur Förderfähigkeit vom Bundesamt für

Wirtscha� und Ausfuhrkontrolle 

6. Energieinventur   
Protokollierung aller der zum Objekt 
gehörenden Energieverbraucher wie 

z. B. Heiz­, Kühl­, Klimatechnik, elektrische
Anlagen und Maschinen sowie Kompresso­
ren und die Beschaffenheit des Gebäudes
(Fenster, Dämmung, etc.) werden mit dem
entsprechenden technischen Equipment

analysiert, sowie auch die 
bestehenden Energielieferverträge

7. Energieaudit  
Erstellung des Energieaudits nach 

DIN EN 16247­1 mit den dazugehörigen 
Einsparpotenzialen sowie möglichen 
energe/schen Maßnahmen und der 

wirtscha�lichen Betrachtung 

8. Berater Honorar   
Honorarrechnung laut Zuwendungs­

bescheid vom Bundesamt für Wirtscha�
und Ausfuhrkontrolle

sowie die persönliche oder telefonische
Besprechung des Berichtes

9. Mi'eilung an die BAFA
Zusendung aller Audit Dokumente sowie

den Zahlungsnachweis des Kunden für das
Berater Honorar zur Freigabe des 

Förderungsbetrages 

10. Auszahlung Förderung  
Der bewilligte Förderungsbetrag wird 
vom Bundesamt für Wirtscha� und 

Ausfuhrkontrolle an den Kunden ausbezahlt 

11. Dauerha�e Betreuung   
z. B. Fördergeldservice 

5. Terminvereinbarung  
Abs/mmung und Terminvereinbarung zur

Bestandsaufnahme

2 bis 3 Wochen

*Von Punkt 1 bis Punkt 11 kann die Abwicklung bis zu 8 Wochen dauern.

6 bis 7 Wochen 6 bis 8 Wochen 

b2b­konzept GmbH & Co. KG ∙ Frühlingstraße 3 ∙ 85410 Haag a. d. Amper 
Tel.: 0 81 67 / 31 499 0 ∙ Fax: 0 81 67 / 31 499 78 ∙ E­Mail: info@b2b­konzept.de
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